
1 

 

 

Zur Entwicklung der Ehemaligengemeinschaft 
in den letzten 25 Jahren 

 

 

  

 

 
Vor 25 Jahren waren die ehemaligen Teilnehmer des Hauptkurses, der damals 

noch 3 Monate dauerte, und die dann in die Ehemaligengemeinschaft 
eingetreten sind, noch relativ stark in den Regionen (Landkreisen) organisiert. 

 

Es waren dies die Regionen: 

 

Oberpfalz 
 

Niederbayern Oberbayern 

Amberg/Sulzbach Deggendorf Altötting 

Cham Dingolfing/Landau Traunstein 

Neumarkt/Oberpfalz Freyung/Grafenau  

Neustadt/Waldnaab Kelheim  

Tirschenreuth Landshut  

Regensburg Pfarrkirchen/Rottal-Inn  

Schwandorf Passau  

 Regen  

 Straubing-Bogen  

 
In diesen Regionen gab es jeweils möglichst zwei Sprecher/innen, wenn 

möglich paritätisch besetzt. Es fanden alle drei  Jahre Wahlen statt. 
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Natürlich waren damals schon die Aktivitäten und der Zuspruch in den 

einzelnen Regionen ganz unterschiedlich. Teilweise sehr gut funktionierend mit 

2-3 Treffen pro Jahr, teilweise fanden Neubelebungen statt, teilweise  war 

man froh, wenn ein Treffen/Jahr einigermaßen zufriedenstellend besucht war. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die jeweiligen  Regionalsprecher trafen sich zweimal im Jahr zu einer 

eintägigen  Sitzung in Niederalteich.  
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Dies war dann der Ehemaligenbeirat. Geleitet wurde der Beirat von zwei 

Vorständen , die von der Mitgliederversammlung, anlässlich des Hauptreffens, 

alle drei Jahre gewählt wurden.  Die Vorstände konnten auch gleichzeitig 
Regionalsprecher sein. Außerdem wurden von den Regionalsprechern aus 

ihrem Kreis noch zwei weitere Vorstandsmitglieder gewählt. Wenn möglich 

alles paritätisch besetzt. 

 

Im Laufe der Zeit  machte sich jedoch in den meisten Regionen  der Trend 
bemerkbar, dass  der Zuspruch immer weniger wird.  Und der Frust bei den 

Sprechern immer mehr. Dies war auch sehr spürbar und  oft dominierend in 

den Beiratssitzungen in NA. 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
2013 – 40-jähriges Jubiläumstreffen  

 

Verstärkt wurde dieser Zustand noch durch den Wegfall des dreimonatigen 

Hauptkurses aufgrund Teilnehmermangel. Der letzte Hauptkurs war im Winter 

95/96. 

 
Dann gab es einen sechswöchigen Grundkurs. Zum ersten Mal im Jahre 1997, 

dann folgend in den Jahren 1998, 1999, 2000, 2001, 2002, 2004.  

Also 7 Grundkurse. 
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2006 – 30-jähriges Jubiläumstreffen  

 

1987/88 

 

 

 

• 3-monatiger Hauptkurs 

• Letzter Hauptkurs: 1995/96 
• Regionalsprecher 
• 1-3 Treffen pro Jahr 

 

1997 
 

 

 

 

• 6-wöchiger Grundkurs 

• 7 Kurse insgesamt 
• Namensänderung 1999:  

 
Gemeinschaft der Ehemaligen und Freunde der LVHS 
 

 

2005/06 
 

 

• 6 Module innerhalb von 5 Monaten 
• Nur ein Kurs 

 

2008 
 
 

2011 
 

 

• Neue Satzung 

• Neue Struktur im Beirat 
 

• Neuer Name: 
 
Niederalteicher Kreis - mutig, kritisch, herzlich 
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Im Juni 1999 wurde beim Haupttreffen  über eine Namensänderung der 

Gemeinschaft abgestimmt.  Aus Ehemaligengemeinschaft wurde die 

Gemeinschaft der Ehemaligen und Freunde der LVHS.  Man wollte durch 

diesen neuen Namen signalisieren, dass die Gemeinschaft  offen ist für alle, 
die sich der LVHS verbunden fühlen. 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
2006 – Kursfoto  

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
2006 – 5-jähriges Jubiläumstreffen  
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Im Jahre 2005/2006 gab es nochmals einen Kurs ,der neu konzipiert war mit  

6 Modulen im Zeitraum von  Nov. 05 bis März 06. 

 

Dann gab es keine Haupt- und Grundkurse mehr. 
 

Aufgrund dieser Entwicklung , der Unzufriedenheit vieler Regionalsprecher und 

der Situation in den meisten Regionen  wollte man eine Lösung zur 

Neuausrichtung des Beirates , zur Stärkung seiner Arbeit  und dem sinnvollen 

Weiterbestand des Beirates, aber auch der ganzen Gemeinschaft  finden. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2009 – 15-jähriges Jubiläumstreffen  

 

Im Laufe der Jahre 2006/2007 bereitete man im Beirat eine neue Satzung vor. 

Ziel war die Neuausrichtung des Beirates. 

Die Zugehörigkeit zum Beirat soll in Zukunft nicht mehr an die Wahl als 

Regionalsprecher/in in einer Region gekoppelt sein. 
 

Beim Haupttreffen im März  2007  wurden in der Mitgliederversammlung zwei 

neue Vorstände (Krinner Uli und Miller Agnes) gewählt sowie über die 

vorgelegte Satzungsänderung abgestimmt. Es wurde mit großer Mehrheit 

zugestimmt. 
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Der Weg für eine neue Entwicklung war frei. 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
2010 – 20-jähriges Jubiläumstreffen  
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2007 – 10-jähriges Jubiläumstreffen  

Zur neuen Zusammensetzung des Beirates: 

 

Es werden in der Mitgliederversammlung 8 Personen gewählt, die Mitglieder 
der Gemeinschaft sind, sich dem Haus, der Gemeinschaft und  ihren Zielen  

verbunden fühlen. 

 

Die gewählten können dann noch bis zu 4 Personen dazu berufen. 
 

Zudem werden noch zwei Personen aus dem Kreis des Beirates als weitere 

Vorstandsmitglieder gewählt.  Die Vorstände werden weiterhin von der 

Mitgliederversammlung gewählt, aber es soll versucht werden, dies zeitlich so 
zu regeln, dass immer alles in einem Jahr sein kann, alle drei Jahre. 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
2013 – 25-jähriges Jubiläumstreffen  

 

 

April 2008:  

 
Es fanden die ersten Beiratswahlen  nach der neuen Satzung statt. 

Die Amtszeit von Krinner Uli und Miller Agnes wurde 2010 nach Absprache in 

der Mitgliederversammlung um ein Jahr verlängert, damit jetzt  immer 

gleichzeitig alle drei Jahre alle Wahlen durchgeführt werden können. 
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2006 – 25-jähriges Jubiläumstreffen  

 
 

 

April 2011: 

 
Die zweiten Beiratswahlen mit Wahl der Vorsitzenden ( Wimberger Hans und 

Nüßlein Theresia) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der neu gewählte und ehemalige 
Vorstand der Gemeinschaft der 
Ehemaligen und Freunde der 
Landvolkshochschule Niederalteich: 
 
Hans Wimberger, Theresia Nüßlein, 
Helga Grömer  
und die ehemaligen Vorsitzenden Uli 
Krinner und Agnes Miller (v.l.n.r.)  
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Im Sept. 2011 begab sich der Beirat zu einer zweitägigen Klausurtagung  ins  

benachbarte Kloster . 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der neu gewählte Beirat der Gemeinschaft der Ehemaligen und Freunde der 
Landvolkshochschule Niederalteich mit der Leiterin Helga Grömer(v.l.n.r.):  
 
Herbert Ninding, Florian Doll, Anton Hasreiter, Monika Bauer, Brigitte Rieger,  
Marianne Wax, Uli Krinner, Theresia Nüßlein, Hans Wimberger 

Ergebnis: Ein neuer Name für die 

Ehemaligengemeinschaft: 

 
 

Niederalteicher Kreis  
mutig, kritisch, herzlich 
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Hier soll es sich um einen offenen Kreis handeln, in den von außen Ideen und 
Anregungen hineinfließen können, der zum Mitmachen immer einen Platz frei 

haben  wird. Aus dessen kreativer Mitte und mit Hilfe der von außen 

eingebrachten Themen und Kritik solle lebendige Unterstützung der LVHS 

hinausgetragen werden. 
 

Neu: die Beteiligung von Beiratsmitgliedern an Jubiläumstreffen, ist 2012 gut 

angelaufen, wird auch 2013 fortgeführt. 
 

- auf der Homepage der LVHS sind die Beiratsmitglieder vorgestellt. 

 
- Neuer Name fürs Haupttreffen: Niederalteicher Begegnungstag 

 

- Pilgern des Beirates auf der Via Nova 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

April 2012- Vorstellung des neuen Namens und Abstimmung zur 

Satzungsänderung : angenommen 

 

Die Schule konzipiert einen neuen Kurs für junge Erwachsene: Identity ;  mit 
zwei Modulen. Ein Abend als Einführungs- und Schnupperkurs und eine 

Seminarwoche . (Stand Ende Januar  sind  zwei Personen für  Schnupperkurs  

angemeldet.) 
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Aktuelle Situation in den Landkreisen / Gemeinschaft : 

 
(Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf  Vollständigkeit !) 
 

 Aktiv ist noch die Oberpfalzregion unter Federführung von Thomas Salzl. 

Alle zwei Jahre gibt’s ein Nabburger Treffen für alle Oberpfalz-

Landkreise. 
 

 Alle 2 Jahre ist bei Höfler Martin (ehem. Regionalsprecher von Passau) 

in Wegscheid ein großes Hoffest der KLB, zu dem auch die Passauer 

Ehem. eingeladen sind. 
 Jubiläums - Kurstreffen in Niederalteich, ab 5 Jährigem. 

 Aktiver Hauptkurs von 1974/75: (Rosi Poller) Der harte Kern trifft sich zu 

den jährl. Begegnungstagen/Haupttreffen.  Ein weiteres Treffen findet 

jährlich auf Einladung bei einem Kursteilnehmer zu Hause statt.  
„Betriebsbesichtigung“. Landwirtschaftsminister Helmut Brunner war 

auch in dem Kurs. 

 

 Hauptkurs 87/88 : Ein harter Kern trifft sich seit einigen Jahren schon 
am Vorabend zum Begegnungstag. 

 

 Um Graml Gerhard (Neumarkt)  gab es eine aktive , kleine Gruppe, die 

sich z. B. auch zu einer Art Spätschicht trafen.  Ob sie immer noch aktiv 

sind, ist mir aber aktuell nicht bekannt. 

 
 Spätschicht in NA: Verantwortlich Uli Krinner, jeden 3. Sonntag im 

Monat 
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2007 – 7-jähriges Jubiläumstreffen  

 

Die neuen Mitglieder-Werbekarten – vom Beirat in der Oktobersitzung 2012 beschlossen 


